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L. T. i. V. (Vire ÏSeroeife ftnb io fdjtacjenb,
roie biejenigen jener g-einbin beâ Siaucfjenâ :

Sie 3igctrreu finb fcbnbtid), fie Oerfurjen
bas" Seben!" behauptete fie. ""llafj", ent=

gegnete einer ber Staucher, ich tjabe einen
Ôntet, tuetdjer ben ganjen ïag raucht unb
ift fdjon 70 oiatjre ait." <ïr vuäre nie(:
leidjt fdjon 80, roenn ec nidjt raudjte!"
brattâte bic Santé mit Énergie auf. Ilnb
Sie mären fdjon Öunbesrat, menu man ©ie
nidjt immer überleben batte. 0. U. i. 6.
ïrbften Sie ficb ; ber ©influfi mancher 3Jlen=

fcfjen ift nadj itjrem ïobe oft gröfjer, alâ
roätjrenb iljreâ 8e6enâ. Origenes. SBir
ïamen 3fjrem SBunfcbe }ttnor; o, fönten
Sie unfern Sßüttfcfjett nad). Söefudjc uon
überreiäten Patrioten fjaben mir nicht gorne.
SHfo gurdjt fetjen Sie auâ g-urdjt
tonnen mir §umor nicht uon ©ift unter:
tdjeiben. Sdjönen (Srufe. R. K. i. B.

Skfteit î)dnl für baâ prompte (Sntgegentommen ; tjoïfeittlitfj- hält baâ gute Jßetter.

an. F. W. i. Z. Sern, aber bie ©anie roerben wohl nicht fo bumm fein, fidj
ibren Sdjmeftem alä .vuttanrnitur anjutraiten. Klio. L'amour, qui nous
attache aux beautés éternelles, n'etouil'e pas en nous l'amour des temporelles!

Peter. Sehr brat); gefdfttgft tun einen [jimtuftücfcn. J. S. i. Lond.
Slfag fein, aber 6ei unâ ift baâ Sägmcfjt juin 3(uoftopfen eben ut teuer; bafür
ift aber, toaê ba ift, ärfjt unb djäch. ©rufj. Hans Jakob, -'cur immer fein 6ü6fdj
adjtgeben, bafi baâ SBiigelein nidjt entgleist ; fo fe'oerleidjt ju fahren ift eâ auf biefem
ftotjigen "li'ege bodj nidjt. T. D. (Sine potitifdje Partei mufi fredj fein," fagte
DttoSang, unb mufi" badjte er meiter: Jadeit, mao fidj pad'en läfit!" @rofiea ,§atIo
natürlidj anbrerfeitâ, bafi ihnen einer ifjre Sanft uub ihr treiben abgeguett fjat.
F. i. K. Sente, bie fidj isrpertengelbcr jahlen laffen unb ihre Snformationen atn
^afitifdj Bolen, fiub feine Seltenheit. Man nennt oaâ $ertrattenêmânner".
Z. i. Meh. ÜRadjen Sie baâ mit bent ^rinjregentcn gefl. bireft ab, «ietleicljt frieden
Sie bann eine uon feinen guten S^faren. H. i. Berl. Soll nädjfter Jage ge*
fdjefjen. Theo. Verachte nur Vernunft unb ÏBtffenfdjàft fo tjab' idj bidj fdjon
unbebingt." E. M. ©in roaeferer SBtrt unb eine madère SBtrtuv, ein gotbener
Slhenb leuchte ihnen. L. u. B. i. B. Unferm .^cidjner übergeben; aber menig
Sluâfidjt. immerhin beften 3)attî,

Reithosen, solid und "bequem
.F. Herzog, Marchand-Tailleur, Poststrasse 8, 1. Etage, Zürich. (4 b

Das Erinnerungsblatt
an die Abstimmung vom 20. Februar ist in III. und letzter Auflage
erschienen. Bestellungen erbitten wir uns baldigst. Preis per Exemplar
in Rolle und franko 1 Fr. 20.

Expedition des Nebelspalter", Zürich.

Kronenhalle.
Fortwährende Störungen in unserer Gesundheit haben uns

veranlasst, unser schönes Etablissement Die Kronenhalle" zu
verkaufen. Indem wir Abschied nehmen von den uns lieb

gewordenen Räumen, danken wir unsern treuen Stammgästen
und einem weitern hier verkehrenden Publikum für die bewiesene

Anhänglichkeit. In der Ueberzeugung, dass die »Kronenhalle«
auch unter der neuen Leitung ihren alten, bewährten Ruf behalten

werde, empfehlen wir unsern Nachfolger aufs beste und

bitten, uns in gutem Andenken zu behalten.

Ergebenst T, & L. Jitiepp- BreWlf.
Zürich I.

Raucher
Verlangen Sie überall unsere neuen CÎJÇîiretteil
Nina I

Etoile d'Orient
Sulnk, Goldmnndstüok
Sabah

fo. 3 à Fr. 30 Ct.-

» 21 * 40
» 5 SO

19 SO »

i 20 > 60 »

* 11 80
» 12 » I. »

» 13 1. 25 »

per Schachtel

à 20 Stück.

Calife
(Garantie: Sorgfältig von Hand gerollte, stets gleich

vorzügliche, unübertroffene Fabrikate aus den

edelsten türkischen Tabaken, bester Ernten,
von uns persönlich auf den berühmtesten Plantagen Macédoniens
(Türkei) eingekauft. -34-26

C. B. Diamantopoulos & Cie., in Zürich.

Bleichsucht. Nervenschwäche. 1
(Neurasthenie).

Herr Dr. med. Meyer in Rotenburg a./Fulda schreibt: »Dr. Hommel's

Haematogen wandte ich bei einer jungen Dame an, die seit mehreren
Monaten an allen gewohnten Mitteln trotzender, hochgradiger Bleichsucht
litt. Der Erfolg war ein geradezu ungewöhnlicher. Alle Beschwerden
schwanden in kurzer Zeit, die junge Dame bekam ein blühendes Aussehen
und konnte als vollkommen geheilt betrachtet werden. Tch bin Ihnen z,u

grossem Dank verpflichtet und werde bei Bleichsucht jetzt nur noch Ihr
Präparat anwenden.«

Herr Prof. Dr. med. Gerland in Blackburn (England) : «Dr. Hommel's

Haematogen ist meiner Ansicht nach ein vorzügliches Nerven-Stärkungs-
mittel (brain-food) und gerade das Richtige zur Bekämpfung von
Nervenschwäche (brain-fag), an welcher die meisten Männer der W issenschaft zur
Zeit leiden. Ich werde es meinen Kollegen auf's wärmste empfehlen.'
Depots in allen Apotheken. 1-4

Xicolay & Co., chem.-pharm. Laboratorium, Zürich.

frPQPhîî ftdOiiT 0 welche ihre Kundsame bei Hoteliers und Restaurateuren suchen

UCÖbliailülvlllC, inserieren am erfolgreichsten im «astwirt", ZürichJ

Hofer & Cie.,
Lithographie, Druckerei und Verlag, Augustinerhof, Zürich

empfehlen :

Vogelschaubild von Zürich anno 1576 von Murer und Froschauer
Plan von Zürichs Nachbargemeinden anno 1650 von Dr. A. Nüscheler
Plan von Zürich mit den Schpnzen anno 1800
Karte des Kantons Zürich (Atlas von 56 Blättern) anno 1667 von

Hans Konrad Gyger
Aelteste Karte der Schweiz (Atlas von 10 Blättern) anno 1538 von

Aegydius Tschudy
Die Schweizerischen Schützenialer, Brochure in Lichtdruck
Pusikan, Die Helden von Sempach. Heraldisches Prachtwerk
Westermann, Heldenlieder, Volksausgabe

» elegante Ausgabe
Petersen, Album der schweizerischen Laufhunde

» Tableau der schweizerischen Hunderaçen
Jagd- und Sporthunde, Prachtwerk

Pupikofer, Stufengang für das Freihandzeichnen, 3 Hefte, per lieft
Korrodi, Schreibhefte mit Vorschriften, deutsche Schrift, 9 Hefte

» französische Schrift, 4 Hefte Fr. 1. Rundschrift, 1 Heft
» griechische Schrift, 1 Blatt

Handarbeiten nach Fröbel'schen Grundsätzen für Kindergärten,
Elementarschulen und Familien

Hunziker, Prof. Dr., Denksprüche aus Pestalozzi's Schriften
Goetz, Klein Edelweiss im Schweizerland, Bilderbuch fur Kinder

» Arm nnd verwaist, eine Geschichte in Bildern für Kinder
Heim, Gebirgsansicht vom Stadthausplatz Zürich
Kleines Album der Stadt Zürich
Spaziergängerkarte vom Zürich- und Adlisberg
Neueste Pläne der Stadt Zürich, Massstab 1 : 5000 mit Häusernummern

1 : 10000, Ausgabe 1897
A B C-Plan von Zürich, sehr praktische Ausgabe in Buchform

Fr. 4.50
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sind
anerkannt

die besten.

In den

Lenzburger Confituren

ist t'as köstliche Aroma der

frischen Frucht vollkommen

erhalten, deshalb bürgern sie

ch auch täglich mehr ein. -63-52

Die Lenzburger Confituren sollten auf

keinem besseren Frühstückstische fehlen.

Überall käuflich, in Eimern von 5, 10 und

25 Kilo in Glasern u. Töpfen von '/» Kilo.

Konservenfabrik Lenzburg
HENCKELL & ROTH.

Ausgedehnteste Kulturen In der Schweiz von B eerenf rüahten, Spalierobst I. Gemüsen.

o

Briefkasten der Redaktion.
I-. i. V. ^hre Beweise sind io schlagend,

wie diejenigen jener Feindin des Ranchens

Die Zigarren sind schädlich, sie verkürzen
dns Leben!" behauptete sie. Pah",
entgegnete einer der Raucher, ich habe einen
Onkel, welcher den ganzen Tag rancht und
ist schon 7V ^ahre alt." Er wäre
vielleicht schou 8(1, wenn er nicht rauchte!"
brauste die Dame mit Energie auf. Und
Sie wären schon Bundesrat, wenn man Sie
nicht immer übersehen hätte. 0. v. i. K.
Trösten Sie sich ; der Einsluß mancher Menschen

ist uach ihrem Tode oft größer, als
während ihres Lebens. Vrigsllss. Wir
kamen Ihrem Wunsche zuvor; o, kämen

Sie unsern Wünschen nach. Besuche vo»
überreizten Patrioten haben wir nicht gerne.
Also Fnrcht sehen Sie aus Furcht
können wir Humor nicht von Gist unter
scheiden. Schönen Gruß. k. iî. j. S.

Besten Tank fiir dns vroinpte Entgegenkommen; hoffentlich hält daS gute Wetter
an. V. i. i^eru, aber die Gänse werden wohl nicht so dumm seiu, sich

ihren Schwestern als Hutgaruitur anzutragen. kllio. I/niiioiir, cnn nons rrt-
tuelrs nnx l>S!-rut.v5 «tsrnellss. n'stontîs M>; >m irons I'iununr clss tsrnno-

?stsr. Sebr brav : geiälligst run einen hinaufrücken. ^. 8. i. l-ollâ.
Mag sein, aber bei nnS ist das Siigmehl zum Ausstopfen eben m teuer; dafür
ist aber, was da ist, ächt und chäch. Gruß. Sans ^»Icob. Nnr immer fein hübsch

achtgeben, das; das Wägelein nichl entgleist; so federleicht zu fahren ist es anf diesem
stovigen Wege doch nicht. v. Eine politische Partei mnst srech sein," sagte
Otto Lang, und muß" dachteer weiter: Packen, was sich packen läßt!" Großes Hallo
natürlich andrerseits, das; ihnen einer ihre Kunst und ihr Treiben abgeguckt hat.
k. i. itî. Leute, die sich Erperteugelder zahlen lassen und ihre Informationen am
Jaßtisch holen, sind keine Seltenheit. Man nennt das Vertrauensmänner".
2. i. Ilod. Machen Lie das mit dem Prinzregenten gefl. direkt ab, vielleicht kriege»
Sie dann eine von seinen guten Zigarren. S. j. Verl. Zoll nächster Tage
geschehen. Ikso. Verachte nnr Vernunft nnd Wmcnichaft so hab' ich dich schon

unbedingt." L. A. Ein wackerer Wirt und eine wackere Wirtin, ein goldener
Abend leuchte ihnen. u. L. i. L. Unserm Zeichner übergeben; aber wenig
Aussicht. Immerhin besten Tant.

keiì-doLôQ. Loliä uvà bequem
k H«I»?.«K, ^larckanâ-lailleur, ?osts«rasse 8, 1. Dta-ze, Âîiirîvd. (4 b

Das MmNMtt
an àis ^bstirnrnunA vom 20. k'sbruar ist in III. unà Ivtltvf ^.utlaAS
vrseoisnen. LestellunAsn erbitten wir nns balàiAst. l'reis per Dxemnlar
in Rolls nnà franko 1 ?r. 20.

Hxxeâtìion ciss I^skslspaltisr", 2ürioli.

?ortwälirencle Ltörun^en in unserer (Fesunclneit baben un.^

veranlagst, unser sebönes Etablissement ..Die Xronenballe" ^u
verkaufen. Inclem wir ^.bscniec! nebmen von 6en uns lieb

^eworclenen lìàumen, clanlîen vir unsern treuen ZtammAäsren
un6 einem weitein nier verkenrencien ?ublil<um für clie bewiesene

ándânAlicnlisir. In 6er I/eber^euZun^, àss clis »Xronenballe«

Äucn unter 6er neuen I^eitunA iliren alten, bewätirten R.uf bebal-

ten werâe, empfehlen wir unsern I^aenfolAer aufs beste uncl

bitten, uns in Autem ^.nclenlien ?u bebalten.

l^r^ebenst ^. D. ^î^eM-^e^z/.
Surick I.

Väilßkll 8ie tlderall llllserk neiieli î^ÎKttrSììîSI» Z

«tviile à «rient
8nI»Ii, Svlàunàstûok
8i»ll»»l>»

lo. 3 ?r. 3« Lt.-

21 » 4«
S 5«

- 19 5«
20 ««
11 8«
12 ». »

13 1. S5 -

xer Lcliaonivl

à 20 8tûolî.

valliìkv
<M»r»»tiie: Lorxkältix von Sana Kvrollts, stets Alviod vor-

ÜÜKliode, nnudertroLkvnv Fabrikate aus âen

Sljel8ien türkiseiien labaken, bk8tki- tönten,
von uns vsrsönliotl auk clen dsritkmtestsn ?l»nt»KSQ Alàvvàonisns
(Türkei) einZekaukt. -34-26

L. L. via-MÄHtoxouloZ Li Lie., lu àied.

Herr Dr. med. »ilsxer in Kotenburg a./l-'ulâa sckreibn »vr. Hommel's

Daematogen ^vanâte iok dei einer jungen Dame an, àie seit mebreren
Monaten an allen gev/oknten Mitteln trot^enâer, kockgraâixer IZIeicksuckt

litt, vor Crtoig «sr ein gersiiv?u ungsvSknlieker. ^Ile Lesckverâen
sckxvanâen in kurzer /5eit, âie junxe Dame bekam ein blübencles ^usseken
uncl konnte als vollkommen zzebeilt keiracktet verâen. kck bin Ibnen /u
grossem Dank verpllicktet unâ ^veràe kei Lleicksuckt joint nur nock Ibr
Präparat amvenâen.»

Herr Prot. Dr. MvlI. lZerlsncl in SIsckdurn (Ln^lanâ) i -I)r. Hommel's

Haematozzen ist meiner ^Vnsickt nack ein vor?üZchckes Xerven-LtärkunZs-
mittel (krain-kooâ) uuâ -zeraâe âas kickti-ze ?ur Lekämpfunzz von Nerven-
sckvväcke (brain-ka^), an ^velcker âie meisten àtânner âer VVissensckakt üur
Xeit leiâen. Ivb «vrcl« ez meinen Kollegen sut'î «tirmztv empteklon.-
Depots in allen ^potkeken. 1-4

^iieol»^ ^ ckem.-pkarm. Laboratorium, ^iRrtvI».

i^Pîl'llîís'lvìvillv gelobe ikre I^unâsame bei Hoteliers unâ Restaurateuren suckeu

vvàuUailàlvlllv, inserieren am erkoljzreicksten im «»»twiirt", âicd.I

»oGsi» S Vis.,
empkeklen ^

Vogklsvttaubilà voll îîurivd anno 1576 von ^kurer unâ k'rosckaaer
voll ^ürielis Ilavddargvmejllàell anno 1650 von Dr. ^. âsckeler

?I»ll voll 2üri0ll mit âen 8ck.an-en anno 1800
üsrtk âes LslltollS ?ürivll (^tlas von 56 Blattern) anno 1667 von

Klans Xonraâ Lvzzer
weiteste ^srtk âsr 8vdvei2 (.Vrla^ von 10 Lläitern) anno 1538 von

^exvâius l'sckuâv
vis 8edvsi2srisvllkll 8odàslli»lsr, IZrockUre in Licktärrick
?usilcsll, vie kslâsll voll 8empsoà, Ileralâisckes ?rackt^verk
VssterMklllll, llslâelllikâsr, Volksausgabe

» » eleeante Ausgabe
?etsrssll, àldum âsr svllvsissrisvllsll I-aiâullâs

» Vîtolesu âsr svllvàerisvtlkll Hunäeravell
^îtgâ- llllà àportllllllâs, l'racknverk

?llpj>lotkr, 8tllksllgsllg kiir âas rreillaàsivllllell, 3 klekte, perllekt
korrvâi, 8otlrsidllette Mit VvrsoàrittSll, âeutscks Sckrikt, 9 Dette

» fran^osiscke Lckrikt, 4 Dekte k'r. 1. lìunâsckrikt, 1 l lekt

» -zrieckiscke Lebrikt, 1 Liait
klsllàiìrositell llsoll ?rdbeì'sellkll krullàsàsll kir KinclerZarien,

llullzíker, ?rot. vr., velllrspriiolls sus ?estalv22i's 8vdrittsll
voà, ìiilsill Lâslvsiss im 8vllVSÌ2SrI-Zllâ, i;,lâerbuck ktlr lîinâer

» ^rm llllâ vsrvsist, eine (iesckickte in IZilâsrn kür Kinâer
klkim, ksbirgs-tllsivllt vom 8tsàtllsusplkit2 2iiriolr
iîlsillss àlbum âsr 8tsât ?iiried
8pa2iergàllgerkÂrte vom îîûriod- «llâ àâlisbsrg
ülsllsste ?lâllS âsr 8tsât 2ürivll, IVlasssiad 1 : 5000 mit Dàeruummern

1 i 10000, àszzabe 1897
à L L-?Iîlll voll Aürivo, sekr praktiscke àszzake in ZZuckkorm

k'r. 4.50

1.
4

40.-
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.50
10.
-.60I.3.2.16.
2.50

2.-.50
-.30

4.1.
4

4.4.-.50
2.50

12.2.1.

sinà
àiiviì»ul>t

àis destvn.

In àsn

k,en?bui-ß<?r LonLtnrsn
ii>t às KÜ8I liens ^roma àer

trisekon ?ruekt vollkoininsll
erkalton, àesbslb bürxern gis

ck »uok tiigliek mokr sin. -63-52

Dis I-sn2l>urAer Oonüturen sollten »nk

koiosrn besseren li'rükstlloiistiscb.s ksdlso.

Ûbsràll Ii.iinrlioll in Liwsrn von 5, 10 nnà

2b Lilo in tZISssrn n. Ivpksn von ^iw.

Xon8vnvenfàil< l.vnzibui'g

siiî>eàtttte itiiikireii l» ilsr 8ili«e!î von Leerentriiliiilî!;, Zpsketiiisl v. iZ««ii«eii



^rWT/ T- liDiru «T iZÜRICH
BAHNHOFSTR f

Pariser

I" Vorzug-Qualität
versendet franko gegen
oder Marken
Dutzend

19-20

Nachnahme
3, 4, 5 und 6 Fr. per

Aug. de Kennen,
Zürich I.

WER AN KRANKHEITEN £
SChlechtSOrgane, an Folgen von
früheren Exzessen etc. leidet, wende sich an

Institut Sanitas", Genf.
Radikale Heilung in kurzer Zeit. Absolute

Discrétion. 25-45

Sämtliche

fiusumi
nnr das allerfeinste

versendet Krüger, Berlin SW, Ltoden-
strasse 95. -9

Illustrierte Preisliste franko.
Billigste Bezugsquelle.

Artikel

Unübertrefflich
Prof. Wagner 's

Garten- & Blumenüünger
(Reine Pflanzen-Nährsalze. 1 Gramm auf 1 U.Wasser)

In Blechdosen mit Patentverschlnss
1 Ko. Fr. 1. 80, 5 Ko. Fr. 6.

General-Agentur für die "West-
Schweiz, einschliesslich dio Kantone :

Aargau, Basel, Bern und Solothurn
bei : Müller & Co. in Zofingen.

General- Agentur für die
Ostschweiz, einschliesslich die Kantone :

Zug, Luzern, Uri, Schwyz,
Unterwaiden und Tessin bei : 217-4

A. Rebmann in Winterthur.

ist seiner Vorzüglichkeit
und seiner massigen Preise

wegen das beliebteste Frühstück

von Jung und Alt.

Bâloise zu Basel
fdjiücijcrifdje jfßensDerftiffrungs-Jlnliüft

Lebens-, Volks-, Kinder-, Alters-, Renten-, Unfallversicherung
in allen gebräuchlichen und verschiedenen neuen Formen.

Beispiel aus letzteren: Ein auf 10,000 Fr. Versicherter hat 10 Jahre
lang Prämie gezahlt (mit jährlicher Abminderung durch die steigende
Dividende), wird aber dann durch eine Krankheit dauernd gänzlich
arbeitsunfähig. Von da ab hat er nichts mehr zu zahlen. Die Bâloise
übernimmt Selbst die Prämienleistung und zahlt ihm ausserdem jährlich
500 Fr. als Rente bis zu seinem 55. Jahr. Beim Ableben werden
10,000 Fr. sofort fällig. Mit dem Erl-ben des 55. Jahres empfängt er
10,000 Fr. ferner bleibt er noch für 10,000 Fr. auf Ableben
versichert, für die nichts mehr einzuzahlen ist. 32-20

Zürcher Kunst-Gesellschaft.
im Ktinstlerliaaf* neben der Börse Zürich I

24. Februar bis Ende März 1898.

Französische, schweizerische und andere Künstler.

Kunstgewerbliche Gegenstände
von Alexandre Charpentier in Paris.

Eintritt von 10-1 Uhr Fr. 1.
0 Täglich geöffnet. 0

Eintritt von 1-7'A Uhr 50 Cts

| 1112 Osburg-Ströbele |I Möbel-Fabrik |
Emmishofen, Thurgau.

Filiale Ztirieli Kronenhalle

Altrenommiertes, best eingerichtetes Etablissement
für

0
0000

00
0
000 Möblierung sämtlicher Wohnräume 0
0
0
0
0
0
0
0

in jedem Stil und allen Holzarten.
Reichste Auswahl in selbstgefertigten

Holz- und Polstermöbeln.
Neueste Zeichnungen und Stoffmuster jederzeit zur Verfügung. Beste

Referenzen über seitherige Leistungsfähigkeit stehen
mit Vergnügen zu Diensten.

Diplom der Schweizerischen Landesausstellung Zürich 1883.

00
0
0
00
a

Centraiheizungen
Bad- und Wascheinrichtungen. 28 b12

GEBR. LINCKE, Zürich.

E. Schwyzer & Cie.,

Yorm. Cosulich-Sitterding

ZÜRICH "V
Hottingerstrasse.

Gegründet 1840.
Fabrik feuer- und diebssicherer

«üeld- und Bücherschränke
mit gebogenem Stahlmantel und
patentiertem, federlosem Ilauptschloss.
Spezialität: Panzer- u.
Doppelpanzerkassen mit glasharter,
unanbohrbarer Aussenseite. Bank-
Einrichtungen nach neuesten u.
bewährtesten Konstruktionen : 12-26

Banktresors,
Stahlkammern,Depositen-

Safe- Schränke,
fciewölbethüren etc.

IMF* Ehren - Diplom. "SflKantonale Gewerbeaus-
Stellung Zürich 1894.

Telephon 185.

Original Photographien.
Studien, Modelle etc. für Maler,

Bildhauer u. s.w., nur künstlerisch. Ausführung.
Pracht-Katalog 30 kr. für Porto (Briefm.)
Edgar Raymond, Turin, Italien. -27-4

orgenlos werden 8ie nur>
0 wenn Bie nütz-IQ-I liehe Belehrung über neuesten

kl ärztl. patent. Frauensehutz
I lesen, gegen Einsendung vonI Fr. 1. in Marken. 41-20I J Kitterer, Emmishofen (147 Thurgau).

¦SRffii Klectr. glüh. Nu«, Ang., Ohr, ftr Virra.-
HHBfM Abend«, J«gd~,Vclo-L«mpen. FreULSO PC

Bl^H Foertterlinj, Berlin-Friedenau.

HENRY DE COPPET
Direktor der Zürcher Fechtschule, Bahnhof irücke 1, Zürich, beehrt sich
anzuzeigen, dass er die (jreneral-Repräsentation

1. des Herrn Marquis de Lambert des Granges, Besitzer der durch ihre
Weine berühmten Schlösser und grossen Schlossgüter Livran und Bries-Caillon
in MédOC (seit mehr als Vier Jahrhunderten der gleichen Familie gehörig);

2. des Herrn Th. Darriet, a. Vice-Präsident der Stadt Bordeaux, Lieferant
des königlichen Hauses von Spanien etc., Eigner der ganzen 1895er Lese der
Schlossgutes Haut-Brion (premier grand crû Classé) und anderer erstklassiges
Erträgnisse für den Verkauf dieser exquisiten

Bordeaux-Weine
übernommen hat. Preislisten stehen gerne zu Diensten. 24-5

T.QC D0TI0 GlinHoCnalaic colorierte Prachtansicht, gr. fol. Fr. 1.20 franco zu be-
i»aa ilOUC DUllUCbpalalö ziehen durch die Expedition des Hebelspalter".

I 1 Î1 lllll-IX îï«eh < vII
in Kistchen von zirka 30 und 60 Stück

à 16 Cts.

Ia Saanen-Käse
ausgezeichnet zu Suppen, Maccaroni,

Risotto etc., geraspelt in Paketen
von '/g und */* Kg- à 55 Cts. und 1 Fr.

Sarrasin
vorzüglicher, pikanter Dessert-Käse

in Laibchen
von 2 Kg. à Fr. 2. 40 pr. Kg.

Tilsiter* 22

saftiger AVeichkäse in Laibchen von ca.
4 Kg. à Fr. 1. 70 per Kilo.

Postversandt fco. per Nachnahme.

MM2^U^>ici-i

s. r i s s r

I» Vorzug-Qualität
versenàet lkr»llì^n gegen
oàer Marken
Outzenà

19-20

l>lgckuakme
3, 4, 5 unà 6 Lr. per

2ürivd I.

S0ll1s0lltsorg»llö, -rn Lolgen von lrU-
keren LxüSSSVll ere. leiàst, v/encle sien au

Institut 8snîtss". kons.
Laàikale Heilung in kurzer /.eil. /ìbso-
luis viZeretlon. 25-45

versenàet ürllgsr, Svrlill 8V, Linàen-
Strasse 95. -9

Illustrierte Preisliste franko.
billigste Bezugsquelle.

Unüdenik'kftliek

^ ölumenclüncsei-
(keine kUMen-kààs. I kr»»»» sel 1 l.tM»er)
III Llsvllâossll mit ?stelltversvll1llS8
» »L«. id r. ». 8«, S »La. »ì «.

Nvllsrât ^Kvntur kSr àis 'West-
svkvsi^, siosodlisssliob. à!o Kantons :

Aargäu, Lasel, Lora nnà öolotdnrn
dei: Uullvr à vo. in ^oàxsn.

Nvllvràl-^KSlltnr kur àis Ost-
«envoie, einsvklisssiiod. àis üsntons :

2uz, Lnssro, Ilri, sonvv?, Unter-
vslàsn uoà lêgzjii bgj ; 217-4

^. R^dwamn in ^Villtsrtdllr.

ist, Söillsr Voi2ÛAlioo1îSit
unà ssinsr wässiZSQ ?r«ziss

wöASQ àas ìnzliootssts I?rün-
stücii: von 5unK unà ^.It.

§rötztt slßlvtizerische Ibeilboersilherungs- Anstalt

ukbku5-, Voll^z-^ Xillàkr-, ^Itm-, lìsà-, llMIIversiedkriiu^
in allen gebräuckkcken nnà versckieàenen neuen Lormen.

Leispiel .aus letzteren- Lin auf 10,000 k'r. Versickerter kat 10 sakre
lang Prämie geiaklt (mit jäkrlicker ^kminàerung àurck àie sìeigsnàe
Diviàenàe), virà aber àann àurck eine Krankkeit àauernà gan^kck
arbeiisunsäbig. Von àa at> bat er nickts mekr ?» -aklen. Oie Lâloise
ubsruimnU SStbst àie l'rämienlsistung unà ?aklt UlM ausseràem jâkrlick
LlX) kr. aïs Lents bis üu seinem 55. ^akr. Leim Ableben wsràeu
10,000 k'r. sokort kâilig. Nit àem Lrl-ben àes 55. ^akrcs empfängt er
ì0,000 k'r. korllsr bleibt er Nock kllr ISMO kr. auk Ableben ver-
sicbert, kür àie nicbts mekr ein2u/aklen ist. 32-20

ira ILiìlì^îlsièl»»,^!-- usbsii à Lörss ^iiried. I
24. ?àuat' bis Luàe Nêir» 1898.

fran7ö8i8es>k, 8ek^si7ki-i8ekiz unö anllsrs i(ün8ilki'.

von ^lexsnâre Lk^rpentier in t?aris.

Lilltritt voll lv-l vor rr. ». Lilltritt voll l-7V- vtlr ì50 vt»

Z " 0sdurg-8tri>bsle I
?ill-ìle ^«ti'!<à Xroilkàìls

Altrenommiertes, best eiugericbtetes établissement
fur

G
G
G
G
G

G
G
G
G
G
H MôSFîei'NNF s«àâ<?/5s?' H
G
G
G
G
G
G

in jeàem Ztil unà allen Dolxarten.
kkiedsto àuLvsIiI ill ssldstgekertigtsll

Keaeste ^eicknungen uuà Stoffmuster jeàer^eit ?ur Verfügung. Leste
Lsfersn^en über seitkerige Leistungskäkigkeit steken

mit Vergnügen ?u Diensten.

Diplom âsr 8edvei2srisvdkll I-sllâsssllsstsllllllg 2üriod 1333.

G
G
G
G
G
G

L. 8àxMr K Lie.,
vorm, l!osiiljeli-8ittsrujl.ß

»ott!nzei-ztr»î»s.

Oegrûnàet 1S40.

<»el«it nà tti»«lier«vl»rtii»lî«
mit gebogenem Ztaklmantel unà
patentiertem, keàerlosem I lauptsckloss.
8pe?ialitä,: I'»!»»«!'- u.
A»«tp»I»«VI-Ic»«»«I» mit glaskarter,
unanbokrbarer ^.ussenseiie. »it»I»Ii-
WÜIlrielttitlllAei» nack neuesten u.
beväkrtesten Konstruktionen: 12-26

»tai»ktre««r«,
8tàîilik»i>»i»vrii,»»evo«ttei»

<S«v«i»etI»ii»rei» et«
WtzU- ülirei» Vìvloii». "MM
Ksiltniiailk tSe^verde»r»«
à1I«i»e Siiirîol» »8S4.

vriKiii»! ?àat«xr»vl»ìei».
8tllâÌSll, «oastlo etc. kür Maler, Lilà-

kauer u. s.w., nur künstlerisck. à.usfllkrung.
?rackt-Katalog 30 kr. kür Porto (Lriekm.)
Lâgar ksvmollâ, ?urill, Itatiell. -27-4

05lliSNl08 êàon Sis nur,
^ VSllN kis llütü-

I tiobs kjolödrunx über llsnsstso
Iii sr^tl. pstont. ?r»iisoseàt2

I Issen, ze^on Lillsenànvx von
i» ?r. 1. in àrken. 41-20
W 3 Illttsrsr, k»iiiiiîIiese>i(l471'KrtrAkln).

^^Äü r»«r»t«r»n^, Nsrlio-k'risâoiiàU.

Direktor àer Xiircker ?ecktsckule, LaknkofirUcke 1, ^lirîvll, beekrt sick an-
?u?sigen, àass er àie <Meiier»t »ì^»rîì«ei»<i»t»ai»

1. àes Derrn Ilarljllis às I,amdsrt âss krsllgss, Lesii-er àer àurck ikrs
>Veine berllkmten 8vKIösssr unà grossen 8vKIvSLgÜtsr làvrsll rmà LrÌS8»vsÌ1I0ll
in ilèâov (seit menr sis visr )sttrdllllàertsll àer gleicken k'amike gekörig);

2. àes Ilerrn lit. llsrrivt, a. Vice krâsiàent àer Ltaàt Loràeaux, Dieierant
àes königlicken Dauses von Spanien eic., Ligner àer gàllSkll 1895er Lese àer
Lcklossgutes llîtllt-LriSll (premier grauà crû vlSSSSt nnà anàsrer erstklassiges
Lrträgnisse für àen Verkauf àieser exquisiten

übernommen kst. Preislisten steken gerne ?.u Diensten. 24-5

Nona IînNs1o?N!iIî>ík! colorierte kracktansickt, gr. kok Lr. 1.20 franco 2» be-
uvuv 0î1UUVd"alàlà Lienen àurck àie Lxveaitioll àss «vdolsvsltsr".

in Listcken von ?irka 30 unà 60 L>iick
à tk vts.

ausgeTeicknet ?n Luppen, àlaccsroni,
Kisotto etc., geraspelt in kaketen

von '/s unà '/t Kg. à SS vtS. unà 1 kr.
?-ìî», i :»«ti^

vor^ügkcker, pikanter Dessert-Läse
in Laibcken

von 2 Lg. à kr. 2. 4Ä pr. Lg.
F ilî-iît^»' 22

saftiger V^'eickkäse in Laibcken von ca.
4 Lg. à kr. l. 70 per Lilo.

posttersiilllit keo, M àààe.
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